
Liebe Eltern, 
 
am Mittwoch, dem 9. Juni , finden die Bundesjugendspiele  für die 2. bis 4. Klassen statt. Bitte denken 
Sie daran, Ihren Kindern an diesem Tag Sportkleidung, Sonnenschutz, Frühstück und vor allen Dingen 
ausreichend Getränke mitzugeben. Die Kinder treffen sich um 8.00 Uhr in der Schule. Die ersten Klas-
sen werden bei jedem Wetter gemeinsam mit den zukünftigen Erstklässlern des Schuljahres 2010/11 
einen sportlichen Wettkampf in der Lautertalhalle absolvieren. Die Klassen 2a, 2b und 3a werden bei 
niederschlagsfreier Witterung sofort zum Sportplatz laufen, die Klassen 3b, 4a und 4b folgen gegen 
9.00 Uhr. Für alle Klassen ist 12.30 Uhr Unterrichtsschluss.  
Sollte es regnen finden die Bundesjugendspiele für die 2. bis 4. Klassen am Mittwoch, dem 16. Juni, 
statt. In dem Falle wäre für diese Klassen am 9. Juni Unterricht nach Plan. 
Pro Klasse benötigen wir einen Elternteil als Begleitperson. Bitte teilen Sie der Klassenlehrerin Ihres 
Kind mit, ob Sie die Durchführung der Bundesjugendspiele diesbezüglich unterstützen können. 
—————————————————————————————————————————————— 
Die neuen Vorstandsmitglieder  unseres Fördervereins stellen sich vor: 
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Außerdem wurden Herr Markus Moritz (Schriftführer), Frau Sara Müller (Beisitzerin) und Frau Heike 
Hellwig (Beisitzerin) wiedergewählt und Frau Janett Endler als Beisitzerin neu gewählt. 

———————————————————————————— 
 
 
 
In der Woche vom 12. bis 16. April 2010 führte die Felsenmeer-
schule Reichenbach ihre alljährliche Projektwoche  durch.  
 
In altersgemischten Gruppen und zum ersten Mal gemeinsam 
mit den Vorschulkindern der evangelischen Kindertagesstätte 
Reichenbach beschäftigten sich 160 Kinder in zehn ganz unter-
schiedlichen Projekten zum Thema Wiese. 
 
Da wurden unter anderem Schnecken beobachtet, Insekten er-
forscht, Wasserleitungssysteme aus Löwenzahn gebaut, Heil-
kräuter gesammelt und zu Tee verarbeitet, Blumenpressen ge-
bastelt, aus Gänseblümchen leckere Mahlzeiten zubereitet, ein 
Wiesen-Theaterstück einstudiert, Bilder gemalt und gedruckt 
sowie Wiesenreime und Wiesengedichte geschrie-
ben. 
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Am Donnerstag begaben sich alle Teilnehmer nach einem 
gemeinsamen gesunden Frühstück auf einen ausgedehnten 
Wiesenspaziergang. 
 

Am Freitag schließlich präsen-
tierten die Projektgruppen ihren 
Mitschülern aber auch interes-
sierten Eltern und Verwandten 
die Ergebnisse ihrer einwöchi-
gen Arbeit. Und obwohl das Wet-
ter es nicht sehr gut mit uns ge-
meint hatte, wurde die Projekt-
woche so doch zu einem großen 
Erfolg mit hoffentlich nachhalti-
ger Wirkung. 
 
Unser herzlicher Dank gilt all de-
nen, die unsere Projektwoche 
aktiv unterstützten, indem sie Projekte leiteten, Projektleiter un-
terstützten oder bei der Vorbereitung des Frühstücks halfen. 
 

————————————————————————————————————————– 
Im kommenden Schuljahr planen wir den Start des Projektes „Kinder helfen Kindern “ In 
dessen Vorbereitung standen am Dienstag, dem 27. April, für unsere Drittklässler die The-
men Hygiene, Bakterien und erste Hilfe auf der Tagesordnung. Mit großartiger Unterstüt-
zung des DRK und des Hauses der Gesundheit in Heppenheim lernten die Kinder die Über-
tragungswege von Bakterien, Pilzen oder Viren auf den Menschen kennen. Welche Fehler 
man schon beim Händewaschen machen kann, das zeigte das Experiment mit der 
"leuchtenden Hand" sehr eindrucksvoll. Dabei wurden die Hände mit einem speziellen Gel 
eingerieben und gründlich gewaschen. Unter UV-Licht wurden dann immer noch Schmutz-
partikel in jeder Nische entlarvt. Für Kinder und Lehrer war jetzt sogar sichtbar geworden, 
dass Händereinigung kein überflüssiges Ritual ist, denn wo Schmutz ist, sind auch Keime 
vorhanden.  
 
Eine Woche vor dem Aktionstag führte Frau Beate Dorn-Seib Abklatschproben von ver-
schiedenen Oberflächen in den Klassenzimmern, Toiletten, Waschbecken, Türklinken oder 
von Handflächen durch und ließ sie im Brutschrank bebrüten. Auf den Agarplatten waren 
inzwischen große Bakterienkolonien gewachsen. Die Keimdichte sorgte doch für erstaunte 
Gesichter bei Schülern und Lehrern. 
 
Als Erinnerung an diese Veranstaltung bekamen die Schüler, die sich so engagiert mit der 
Thematik befasst haben, einen "Hygieneführerschein". 

 
 
Parallel dazu hatte eine andere Schüler-
gruppe der 3. Klasse Gelegenheit, sich 
mit den Helfern des DRK ausführlich mit 
erster Hilfe auseinander zu setzen. Mit Ei-
fer haben alle bei den praktischen Übun-
gen mitgemacht. Zum Schluss konnten 
sie einen perfekten Fingerkuppenverband 
anlegen. Ein weiterer Höhepunkt war die 
Besichtigung des Rettungswagens der 
Ortsvereinigung Reichenbach.  
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